
Saison 2022/2023                               Ausgabe 6                             5. März 2023 



Liebe Fußball-Freunde, 
 
nun treffen wir uns binnen einer Woche schon 
zum zweiten Mal zu einem Spiel der Kreisliga A 
in der VfR-Arena. Heute heißen wir Mannschaft, 
Funktionsteam und Zuschauer der SG Moseltal 
herzlich willkommen bei uns. Leider verspricht 
der Wettergott keinen schönen Sonntagnach-
mittag, aber man muss das Wetter nehmen wie 
es kommt. 
 
Genauso sieht es auch mit den erspielten Punk-
ten aus. In der durchwachsenen Partie gegen 
Horchheim am vergangenen Sonntag konnten 
zumindest nach einer Steigerung in der zweiten 
Spielhälfte die drei Zähler einkassiert werden. 
Sicherlich ist da noch ganz viel Luft nach oben, 
die gegen stärkere Gegner dringend benötigt 
wird. Und davon erwartet unsere ERSTE in den 
kommenden Wochen so manch einen. 
 
Die SG Moseltal rangiert aktuell mit fünf Punkten 
Rückstand auf unser Team auf Rang 7. Bisher 
verlief die Saison durchwachsen mit einem stän-
digen Auf- und Ab. Das hatte man sich wohl von 
den verantwortlichen nach der starken Vorsai-
son sicherlich etwas anders erwartet. Trotzdem 
und gerade deswegen sollte man den heutigen 
Gegner nicht unterschätzen, gegen den es be-
reits überraschende Ergebnisse in packenden 
Partien in den vergangenen Jahren gab.  
 
Auch unsere ZWOOTE muss an diesem Spieltag 
erstmals in diesem Jahr in der Kreisliga C wieder 
um Punkte kämpfen. Die aktuelle Tabellensitua-
tion mit drei Punkten Rückstand auf einen auf-
stiegsplatz macht Hoffnung. Aber genau auf die-
sem Rang liegt derzeit der heutige Gegner, die 
SG Mülheim-Kärlich III, bei der man heute um 
11:00 Uhr antreten muss. Obwohl das Hinspiel 
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mit 4:2 gewonnen werden konnte, darf man das 
Spiel nicht auf die leichte Schulter nehmen. Ein 
Dreier würde jedoch die Auslage für die verblei-
benden Partien bis zum Saisonende deutlich ver-
bessern. 
 
Es bleibt also spannend bei beiden Senioren-
mannschaften - es lohnt sich also, die Teams vor 
Ort auf den jeweiligen Plätzen zu unterstützen. 
Beide haben es verdient!  
 
 
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

David Giejlo, Pascal Wecker, Stephan Häs. 

Abwehr 

Robin Kissel, Tobias Arens, Max Modigell, Adrian Wendels, Michael Fechner. 

Mittelfeld 

Kenny Kissel, Marco Zimmermann, Gerrit Wißfeld, André Friedrich, Dominik Maurer, Luka Brünicke,  

Niklas Pistono, Philipp Schuster, Raphael Henning, Tobias Jung, Christopher Fetz, Sebastian Löhr,  

Marius Haas. 

Angriff 

Stefan Baulig, Manuel Bleser, Alexander Kreuser, Jens Thönnes. 

 

Trainer 

Volker Schambach 

 

 

SG Moseltal 



Tor 

Florian Walgenbach-Albat, Daniel Kühl 

Abwehr 

Marius Franzmann, Milan Scherer, Mario Bohn, Dominik Steinbacher,  

David Berwanger, Nico Schneid, Pascal Krämer, Marco Wahl, Paul Botzenhardt 

Mittelfeld 

Leonard Schwarz, Paul Schmitt, Daniel Burdziak, Jannik Schwarz, Luca-Leon 

Hauser, Martin Skiba, Nicolas Kölsch, Philip Hürter, René Adolf, Samuel Hoff-

mann, Samet Can 

Angriff 

Jan Pleyer, Jason Carey, Monier Al-Khaldi, Jan-Philipp Krieger, David Lipinski 

Trainer 

Ilias Atzamidis, Lars Hannibal 

 

VfR Eintracht Koblenz 
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Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A  
17. Spieltag - 26. Februar 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - FC Horchheim  2:0 (0:0) 
 
Einen tristen Nachmittag erlebten die rund 70 
Zuschauer beim ersten Pflichtspiel des Jahres in 
der VfR-Arena. Man hatte schon sehr früh den 
Eindruck, dass beide Teams, die jeweils nicht mit 
ihren Bestbesetzungen antreten mussten, noch 
tief in der Winterpause steckten. An den frischen 
Temperaturen kann es nicht gelegen haben, denn 
auch die Sonne kam oftmals wärmend hervor. 
Eine erste Chance hatten die Hausherren bereits 
nach wenigen Minuten, doch danach passierte 
lange nichts. Lediglich je ein Eckball stand auf der 
Habenseite beider Teams, während die Gäste zu-
mindest noch einen Freistoß verbuchen konnten. 
Erst in der 21. Minute versuchte es David Berwan-
ger einmal aus der Distanz mit einem Abschluss. 
Nach einer halben Stunde wurde es bunt. Nach 
einem Foulspiel an Henrik Lütke bekam Daniel 
Burdziak die gelbe Karte gezeigt. Der Gefoulte 
hingegen ließ sich von einem Zuruf aus dem Zu-
schauerraum zu einer verbalen Entgleisung verlei-
ten und wurde folgerichtig von Schiedsrichter 
Manuel Mück des Feldes verwiesen.  
 
Mit der zahlenmäßigen Überzahl konnten die Kar-
thäuser allerdings sehr wenig anfangen und ver-
suchten weiterhin wie bisher mit langen Bällen 
vergeblich ihr Glück. Die beiden Torschüsse von 
Martin Skiba und Samet Can kurz vor dem Halb-
zeitpfiff verfehlten das Tor. Nach einer Viertel-
stunde war der Vorteil der Überzahl schon wieder 
ausgeglichen, denn Luca Hauser musste wegen  

 

Nachtretens ebenfalls vorzeitig in die Kabine. 
Nur wenig später durften auch alle anderen Ak-
teure nach einer sehr niveauarmen ersten Hälfte 
das Spielfeld verlassen. Trotz leichter Vorteile für 
die Heimelf hatte keines der Teams einen Treffer 
verdient. 
 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit spürte man au-
ßen etwas mehr Engagement beim VfR. Die 
Laufbereitschaft ließ zwar weiter zu wünschen 
übrig, aber zumindest wurden die Aktionen et-
was zielstrebiger vorgetragen. Doch zunächst 
hatten die Gäste durch Lars Rittgen in der 50. 
Minute ihren ersten Abschluss der Partie zu ver-
zeichnen. Im Gegenzug glich Samuel Hoffmann 
mit seinem Fernschuss zumindest auf dem Pa-
pier aus. Besser machte er es in der 56. Minute 
mit einem an den langen Pfosten hereingezirkel-
ten Freistoß, den David Berwanger per Kopf zur 
erlösenden Führung verwandelte. Horchheim 
zeigte sich keinesfalls schockiert und agierte nun 
auch etwas forscher, blieb aber meistens in der 
Dreierkette hängen. Gefährlich wurde es aller-
dings einmal in der 62. Minute nach einem Frei-
stoß von Volker Weißbrich, als ein Mannschafts-
kamerad nur knapp das Tor verfehlte. Besser 
machte es der VfR. Nach einem Foulspiel zwan-
zig Meter vor dem legte sich Samuel Hoffmann 
den Ball zurecht. Sein Freistoß prallte an der 
Mauer ab und flog in hohem Bogen unhaltbar für 
den Horchheimer Keeper Johann Imgrund ins 
linke Eck zum 2:0. 
 

Jetzt spielte nur noch die Heimelf, konnte sich 
aber nur noch eine gute Torchance erarbeiten. 
Marco Wahl versuchte, den Ball am Torhüter 
halbhoch vorbei zubringen, der packte jedoch im 
richtigen Moment zu. Die letzte „Einköpfchance“ 
hatte Paul Botzenhardt nach einem Eckball, doch 
auch hier blieb die Gästeabwehr erfolgreicher. 
So blieb es bei dem letztlich nicht ganz unver-
dienten Sieg der Karthäuser, die sich aber in den 
kommenden Wochen noch steigern müssen. 
 

Aufstellung: Daniel Kühl – Dominik Steinbacher 
(ab 88. Christian Scholz), Jannik Schwarz (ab 55. 
Monier Al-Khaldi), Paul Schmitt, Samuel Hoff-
mann, Luca Hauser, Philip Hürter, Daniel Burdzi-
ak (ab 65. Marco Wahl), Martin Skiba (ab 76. 
Martin Skiba), Samet Can (ab 51. Paul Botzen-
hardt), David Berwanger. Nicht eingesetzt wurde 
Nicolas Kölsch. 



#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


